
1927: VIII 24 - VIII 31 79 

24/8 Bozen. Mit C. P. Auto Stefenelli über Meran nach Sulden zum er- 
sten Mal; schöne Fahrt. Sulden gegessen. Fr. Biermann (Zermatt), 
Fritz Schlesinger (Hugos Schwager) gesprochen. 

Nm. zurück, Meran Aufenthalt. Kurterrasse. Dr. Schmidt, alter ge- 
schwätziger College aus der Studentenzeit.- Weiter Bozen; Greif ge- 
nachtm. 
25/8 Bozen. Mittag Abreise mit C. P. Falsche Billets (über Riva); Be- 
stätigung des Conducteurs; widersprechende Auskünfte der Conduc- 
teure wegen Umsteigens Verona;- doch im gleichen Waggon Desen- 
zano. Dort Auto, das sich fälschlich als vom Grand Hotel ausgibt. An- 
kunft Gardone. Portier, der behauptet, ich hätte für gestern telefonirt 
und beide Autos bezahlt haben will. Aerger. Secretair beruhigend.- 
Hübsche Zimmer. Mosquitonetze.- Diner im Hotel. 
26/8 Gardone.- Spazieren. Savoy-Bad. Unmöglich wegen der Steine.- 

Nm. die Aph. gefeilt. 
Gen. Hotel du Lac. 

27/8 Gardone. Spazieren G. sopra.- D’Annunzio Villa (einstige Tho- 
de, „requirirt“), Arbeiter, Umbau.- 

Bad im See vom Hotel aus. 
Der Director, plötzlich sich zerwuzelnd. („Ob ich meine Werke mit 

habe.“) 
Nm. Aphorismen. 
Genachtm. Goldfisch. (Immer mit C. P.) 

28/8 S. Gardone.- Spazierg. mit C. P. Fasano und zurück.- 
Bad im See.- 
Nm. Aphor. - , Briefe.- 
Spazierg. mit C. P. in Verstimmung.- 
Nm. Rest. Roma am See. 

29/8 Gardone. Briefe.- (Nachr. von Dora, die manches (in ihrem Ur- 
theil über 0.) corrigiren muss.) 

Bad.- 
Nm. die Skizze „der Vorige“ durchgesehn, soweit fertig. Wenig 

Aussicht.- 
Abd. Bootfahrt mit C. P. 
Rest. Roma.- Wenig wohl. 

30/8 Gardone. Vm. Bad. 
Nm. Briefe.- 
Kleiner Spazierg. mit C. P.; Rest. Roma.- 

31/8 Gardone. Traum: Ich fahre allein Auto aufs Land, etwa Möd- 
linger Gegend; dann auf dem Rad,- das Auto vor mir, weiter; eine Art 


